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Glosse

Seltsame "Verbindungen"

* Hans-Rudolf Winkelmann

Seit Ende August wird der Anrufer beim Stadtärztlichen Dienst unter
der Telefonnummer 362 94 60 nicht mehr in der gewohnt freundlichen

Art begrüsst.

"Diese Nummer ist nicht mehr in Betrieb

Offenbar habe ich wiedereinmal falsch gewählt, aber wieder das
Tonband "Diese Nummer.

Im Gegensatz zum ersten Mal höre ich das Band zu Ende und rufe

erwartungsvoll bei der angegebenen Nummer an. Ich bin jetzt mit
der Zentrale der Stadtverwaltung verbunden. Ich erkundige mich, ob

etwas passiert sei mit dem Stadtärztlichen Dienst

Nun verlange ich Frau Dr. Kaufmann, da ich als Heimleiter ein
Problem hätte. Gross war meine Überraschung als ich mit dem Vorzimmer

von Herrn Stadtrat Kaufmann verbunden wurde

Eine Woche später. Jetzt kenne ich die neue Nummer, ich möchte
Herrn Dreifuss telefonisch erreichen. Pech, ich werde mit dem Forstamt

verbunden, da arbeitete offenbar einmal eine Frau Dreyfuss

Meine Erkundigungen haben ergeben, dass zwar die Dienstabteilungen

über die Umstellungen orientiert wurden was mir als

Heimleitung nicht gerade viel nützt. Offenbar war es auch nicht möglich
vor der besagten Umstellung das interne Tel.-Buch zu drucken, damit
man von der Direktwahl hätte profitieren können. Im Laufe der letzten

Wochen ist es mir nun gelungen, für mich die wichtigsten
Direktwahlnummern im int. Telefonbuch nachzutragen. Falls alle weiteren
"Kunden" des Stadtärztlichen Dienstes mit den gleichen Umtrieben
gekämpft haben wie ich, stellt sich die Frage, ob mit dieser "Umstellung"

nicht die Ausgaben weit höher sind als die "vermeintlichen
Einsparungen".

*) Hans-Rudolf Winkelmann ist Heimleiter und Kantonsrat von Zürich
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Einen andern Aspekt muss ich noch nachtragen: Unter der neuen
Nummer erwartet mich nicht mehr ein freundliches "Stadtärztlicher
Dienst — Gattiker", sondern ich kann davon ausgehen, dass ich am
Schluss zwar mit dem richtigen Namen, aber mit der falschen Person

verbunden bin "seltsame Verbindungen".

P.S. Die allgemeine Nummer des SAD, die jetzt über die Städtische
Verwaltung vermittelt wird, lautet jetzt: 216 51 11.

(Gut Ding' will Weile haben! Red.)
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